
am Sa. 15. Juni 02 im Dreiländereck CH-F-D

Gegen Rassismus und Ausgrenzung

Zusammen in Huningue (F), Weil am Rhein (D) und Basel (CH) ein unüberhörbares

und unübersehbares Signal für die Menschenrechte setzen!

Dreiländer-Manifest
Alsace – Baden – Nordwestschweiz

Die Grenzen zwischen der Schweiz, Deutschland und
Frankreich stellen für viele Menschen unüberwindbare
Hürden dar. Im politischen und polizeilichen Visier sind
die grenzüberschreitende Flucht und Migration. Die
Grenzlinie ist in den letzten Jahren auf einen breiten
Grenzraum erweitert worden. Er beruht auf einem
mehrstufigen Kontrollsystem. Längs der Grenzen wurden
“Hinterland“-Kontrollen installiert, Videosysteme mit
Infrarot-Anlagen aufgebaut, gemeinsame Patrouillen und
Datensysteme eingerichtet.

Einzelne Ergebnisse dieser Politik stehen als sichtbare
Zeichen im Grenzraum: ein Ausschaffungsgefängnis
direkt an der Grenze Basel – Weil am Rhein, die
Einrichtungen des zentralen Schengener Informations-
systems in Strasbourg, ein Grenzkommissariat
K e h l – O f f e n b u r g  -  S t r a s b o u r g ,  d a s
Bundesgrenzschutzamt in Weil am Rhein. Auch jede
unbescholtene Person läuft Gefahr, aufgrund eines
beliebigen Merkmals den Verdacht des Staatsschutzes
zu erwecken. Kontakte mit Menschen anderer Herkunft
können bereits ausreichen, dass der Staat in die
Freiheitsrechte eingreift. Die Aufrüstung wird seit dem 11.
September weiter massiv beschleunigt und verstärkt.

Wir, Menschen in der Nordschweiz, im Alsace und in
Baden, lehnen die Kriminalisierung von Menschen auf
der Flucht und Wanderung ab. Wir lehnen die hier
stattfindende soziale, politische, kulturelle und
wirtschaftliche Ausgrenzung ab, die weitere Ungleichheit
schafft. Die Bewegungen der Sans-Papiers in Frankreich,
Deutschland und in der Schweiz machen die prekäre
Situation von Rechtlosen sichtbar. Die weltweite soziale
Ungerechtigkeit kann nicht durch Abschiebegefängnisse
und polizeiliche Grenzregime gelöst werden. Wir stellen
uns gegen die polizeiliche Aufrüstung in Südbaden,
gegen die Einführung der Schleierfahndung in der
Schweiz und gegen den geplanten Bau von
Abschiebegefängnissen im Alsace.

Wir wehren uns dagegen die Opfer zu Täter zu
machen, d.h. gegen eine Spaltungspolitik, welche die
aus ihrer Heimat Vertriebenen zu Kriminellen
stempelt, vor denen die BürgerInnen unserer Region
angeblich zu schützen seien. Unser Verständnis des
Zusammenlebens beruht auf der Achtung und dem
Respekt der Menschen und ihrer Würde. Wir lehnen
politische Lösungsvorschläge, die Menschenrechte
nicht achten, ab.

Wir wollen die Grenzen durch elsässisch-badisch-
schweizerische Zusammenarbeit auflösen. Wir rufen
daher alle Einzelpersonen, Gewerkschaften und den
Menschenrechten verpflichtete Gruppen und
Organisationen auf, im Sinne des Dreiländer-
Manifests Verantwortung zu übernehmen und sich
dafür einzusetzen, dass als erster gemeinsamer
Schritt am Samstag, 15. Juni 2002, an der Grenze
Weil am Rhein / Basel mit Aktionen und
Kundgebungen ein unüberhörbares und unüber-
sehbares Signal gesetzt wird.

Nordwestschweiz : Solidarité sans Frontières,
Neuengasse 8,  3011 Bern Tél. 00 41 (0)31 311 07 70
Fax 00 41 (0)31 311 07 75  E-Mail : sekretariat@sosf.ch

Alsace : Ligue des Droits de l’Homme, Maison des
Associations, 62 rue de Soultz, BP 2015  F-68058
Mulhouse Cedex Tél./Fax 00 33 (0)389 52 30 52 E-Mail :
gmoine@wanadoo.fr

Baden : Südbadisches Aktionsbündnis gegen
Abschiebungen (SAGA), Kronenstrasse 16a bei ADW
(Hinterhaus) D-79100 Freiburg-im-Breisgau Tel. 00 49
(0)761 74003, E-Mail Bewegungsfreiheit@gmx.de (nur für
Aktion)

 G r e n z k o n z e r t am 14. Juni 02

DEMONSTRATION



Manifest: Unterstützergruppen / -personen (Stand 24.04.02) Alexander Kauz – Dipl. Ingenieur – Waldkirch (D), Amnesty
international Basel (CH), André Maertens DFG-VK – Regionalgruppe Freiburg (D), Anja Peter rar.die junge bewegung – Zürich (CH), Antifa –
Freiburg (D), Antifaschistische Aktion (antifa) – Schopfheim (D), Antirassistisches Netzwerk – Zürich (CH), Anti-WTO Koordination Bern (CH),
Arbeitskreis Widerstand und Arbeitergeschichte – Waldkirch (D), ASTA der evangelischen Fachhochschule Freiburg (D), Attac - Basel (CH),
augenauf – Basel (CH), Ausländerbeirat der Stadt Bad Säckingen (D), autonome antifa Ludwigsburg (D), Basels starke Alternative (BastA!)
(CH), Beizenkollektiv Hirscheneck  Basel (CH), BIR-KAR (Plattform für die Einheit der Arbeiter und Freundschaft der Völker) – Schweiz (CH),
Büren-Gruppe / Gefangeneninitiative – Paderborn (D), Bodo Kaiser, Filmemacher, Freiburg (D), Cafer Aksoy – Ausländerbeirat Freiburg (D),
CCSI / SOS Racisme – Fribourg  (CH), CEDRI – Europäisches Komitee für die Verteidigung der Flüchtlinge und Gastarbeiter- Basel (CH),
Centro Sociale Occupato Autogestito Il Molino –Lugano (CH), ChristInnen für den Sozialismus – Freiburg (D), Collettivo zapatista Lugano (CH),
Coordination suisse du Mouvement des sans-papiers (CH), Demokratische JuristInnen der Schweiz, Regionalgruppe Basel (CH), Deutsche
Friedensgesellschaft- Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen DFG-VK – Freiburg (D), Deutscher Gewerkschaftsbund Region Südbaden-Hochrhein
(D), Dorothee Wilhelm- Zürich (CH), Doris Gysin, SP, Grossrätin Basel (CH), Dr. Harald Freye - Humanistische Partei München (D), E. Gencer
– rasthaus Freiburg (D), El Comite de los Refugiadas y Refugiados Politicos de Alemania (D), Elisabeth Noeske – Miteinander Leben Freiburg
(D), Elke Sachsenmaier, Musikerin (shegoesbang) Freiburg (D), Ernst-Ludwig Iskenius (Gruppe Pro Asyl, Refugio und Ärzte gegen den
Atomkrieg) - Villingen-Schwenningen (D), Europäisches Bürgerforum / Forum Civique – Basel (CH), Ergün Bulut –WIRO- Freiburg (D),
Flüchtlingsgruppe Dreifaltigkeit Bern (CH), Forum gegen Rassismus Schweiz (CH), Frauen für den Frieden Basel (CH), FrauenFluchtNetz –
Tübingen (D), Frauenliste – Basel (CH), FrauenLesben-Zentrum Freiburg (D), Freie ArbeiterInnen Union (FAUCH) (CH), Freiplatzaktion für
Asylsuchende Region Basel (CH), Freudenstädter Friedensbündnis – Freudenstadt (D), Friederike Geib – Freiburg (D), Georges Federmann
Ras L’Front – Strasbourg (F), Gertrud Moll, Betriebsrätin Industriegewerkschaft Metall (Bosch) und Vertrauenskörperleitungs-Mitglied – Stuttgart
(D), Gesamtschweizerische Koordination der Sans Papiers Bewegung (CH), Gewerkschaft Bau und Industrie (GBI) – Basel (CH), Gian-Franco
Rizutti, Mitglied des Ausländerbeirats der Stadt Freiburg (D), Gruppe "Der Noteingang" Rickenbach Landkreis Waldshut (D), Guatemala
Komitee, Zürich (CH), Hans-Peter Karrer – Bad Säckingen (D), Hermann Fehrenbach, Betriebsrat und IGM-Delegierter Verwaltungsstelle
Freiburg (D), Humanistische Partei – Basel – Zürich – Bern / Schweiz (CH), Infoladen Sowieso - Basel (CH), Internationales Kollektiv der
Esparanto Kommunisten Schweiz – Dieter Rooke – Önsingen (CH), Interprofessionelle Gewerkschaft der ArbeiterInnen (IGA) – Basel (CH),
Jürgen Grässlin, Bundessprecher Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte Kriegsdienstgegner (DFG-VK) – Freiburg (D), Karawane
Südbaden – Freiburg (D), Karawanegruppe Rostock (D), Kathi Straumann, Sans Papiers – Basel (CH), Koordinationskreis gegen staatlichen
Rassismus –Hamburg (D), Kuba Gruppe – Freiburg (D), La Banda Vaga – Freiburg (D), La Comuna Bolivariana (D), Lateinamerika Verein
Hamburg – ASOLA  -Asociación Latinoamericana – Hamburg (D), Ligue des Droits de l’Homme – Mulhouse (F), Linksruck Freiburg (D), Linke
Liste-Friedensliste Freiburg (D), Los Colombianos en el Exilio (D), Lukas Jancke – Antifa Schopfheim-Lörrach (D), Madeleine Jaques –
Gewerkschaft Erziehung und Basta -  Basel (CH), Madeleine Zbinden – Sans-Papiers Kollektiv Bern (CH), Maren Naecker – Freiburg (D),
Margith von Felten, Bündnis, Grossrätin Basel (CH), Margit Streifeneder, Diplom-Geographin, Gundelfingen (D), Marlu Wuermell-Klauss –
Freiburg (D), Martin Klaus – Freiburg (D), Max Heinke – Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der Antifaschisten – Freiburg (D),
Medienwerkstatt Freiburg (D), Medi-Netz – Freiburg (D), Michael Moos, Stadtrat der Linken Liste / Friedensliste – Freiburg (D), MigrantInnen
aus Equador – Basel (CH), Mouvement des sans-papiers – Fribourg (CH), Movimento die senza voce Ticino Lugano (CH), Neue Partei der
Arbeit (Neue PdA) – Basel (CH) , Niels Kaiser, Musiker (shegoesbang), Freiburg (D), Noél Tshibangu, Carrefour de réflexion et d’action contre
le racisme antinoir (CH), nord-süd-koordination basel / gruppe der anti-wto koordination schweiz – Basel (CH), Oekumenischer Seelsorgedienst
für Asyl-Suchende der Region Basel (OeSA) – Basel (CH), Partei des Demokratischen Sozialismus (PDS) Basisorganisation Freiburg (D),
Partei der Arbeit der Schweiz (CH), Partito della Rifondazione comunista, Circolo di Basilea – Basel-Alschwil (CH), Philipp Vogt – Freiburg (D),
Rasthaus – Freiburg (D), Redaktion des antirassistischen magazin off limits – Hamburg (D), Régine Linder – Bern (CH), Rita Schiavi,
Vizepräsidentin der Gewerkschaft Bau und Industrie Schweiz (CH), Roberto Q. Kolumbianischer Flüchtlingsvertreter von Voice (D), Roswitha
Schmid – Konstanz (D), Rüdiger Binkle Freiburg (D), Sabine Mayer – Freiburg (D), Samstags-Mütter- Cumartesi Anneleri ile kadin Dayanisma
Gurubu – Freiburg (D), Sans Papiers Basel (CH), Sans-Papiers Kollektiv – Bern (CH), Schweizer Friedensrat (CH), Schweizerische
Friedensbewegung (Basel) (CH), Selbstverwaltetes Zentrum - KTS-Freiburg (D), Solidaritätsnetz Region Basel (CH), Solidaritätsnetz Region
Bern (CH), Solidarité sans frontière – Bern (CH), Sozialistische Alternative- SoAL-Solidarität – (CH), Sozialistischer Jugendverband (Solids) –
Baden-Württemberg (D), Südbadisches Aktionsbündnis gegen Abschiebungen (SAGA) – Freiburg (D), Süd-Nord-Laden / Süd-Nord-Forum –
Freiburg (D), Susanne Leutenegger-Oberholzer, Nationalrätin Schweiz (CH), The Voice Afrika Forum – Jena (D), U-Asta der UNI-Freiburg (D),
Ulla Lötzer, Mitglied des Bundestages, Fraktion der PDS – Berlin (D), Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der Antifaschisten
(VVN-BdA) LK Emmendingen (D), Virginia Edwards-Menz – Rüstungsinformationsbüro (RIB) – Freiburg (D),  VVN (Vereinigung der Verfolgten
des Naziregimes) – Jugend Ortenau (D), Walter Schlecht -IG-Metall (D), Wiebke Hartmann – SAGA - Freiburg (D), Wolfgang Stickel (D),
Worldshop Davide Maniscalco (CH), Zeitschrift im Dreieckland – Denkzettel-Redaktion Binzen (D), Zentrum der Kulturen“ Zürich
(CH),.............und weitere die nach dem 24.04.02 das Manifest und die Aktionen unterstützen.

MEHR INFOS ZUM ABLAUF VON KONZERT UND DEMOS bitte bei Bewegungsfreiheit@gmx.de anfragen!

 Grenzkonzert Freitag 14. Juni 2002 ab 16.00 Uhr, in der

Grenzstadt LÖRRACH / Stadtteil Haagen – FF  EE  SS  TT  HH  AA  LL  LL  EE
Manzentalstrasse. Ab 16.00 Uhr – Infos, Stände, Treff, Kontakte, Musik,

Essen, Cafe, usw.  / Live Musik (Ska) mit Ya Basta aus Paris, (Folk-Punk) across the border
aus Karlsruhe, Hip-Hop Bands, und viel viel mehr Programm.

Dreiländer-Demonstrationen am 15. Juni 02
 Basel / Schweiz: 10.00 Uhr Besammlung: Claraplatz / Kundgebung / Demonstration an
 den Grenzübergang Kleinhüningen / Weil am Rhein–Friedlingen. Überschreiten der (CH-D)-Grenze.

 Huningue /Frankreich: 12.00 Uhr Treffpunkt: Ehemalige Gemeinschafts-Zollanlage
 zwischen Village-Neuf und Huningue (Palmrheinbrücke). Überschreiten der (F-D)-Grenze.
 Demonstration  zum Grenzübergang Kleinhüningen /  Weil am Rhein – Friedlingen.

 Weil am Rhein / Deutschland: 12.30 Uhr Treffpunkt: Rheinpark. Der Rheinpark befindet
 am Grenzübergang Kleinhüningen / Weil am Rhein – Friedlingen.

 CH-F-D: 12.45 Uhr Vereinigung der drei Demonstrationen. Demonstration durch Weil
 am Rhein, am BGSamt vorbei zum Grenzübergang Weil–Otterbach. Überschreiten der (D-CH)-Grenze,
Schlusskundgebung: Lange Erlen


